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Berlin Mit 700 Mark ver-
schwunden ist der 20 Jahre alte Con-
torist Richard Eimer, der in einer Fa-
brik für elektrische Anlagen beschäftigt
war. Der junge Mann wurde mi,
einem Check über 700 Mark nach dem
Hauptpost - Checkamt in der Doro-
theenstraße geschickt, löste ihn auch ein,
behielt aber daS Geld für sich und
ließ sich im Geschäft und zu Hause
nicht mehr sehen. Nach kurzem
schweren Leiden verstarb im kräftig-
sten Mannesalter Staatsanwalt a. D.
Dr. Müller. Derselbe hat der Kali-
Industrie, an der er als Vorstands-
mitglied der Werke WilhelmShall-

' Anlaß der 225jährigen Jubelfeier der

französischen Colonie fanden unlängst
in den französischen Kirchen Festgot-
teSdienste statt. In der französischen
Klosterkirche waren sämmtliche An-
cienS überaus zahlreiche Mitglie-
der der Berliner Parochie der franzö-
sisch-reformirten Gemeinde erschienen.

Der bekannte Berliner Schriftstel-
ler Biktor Laverrenz ist hier im 49.

Jahre gestorben. Er war am 16. Sep-

tember 1862 als Sohn eines kgl.

und ist seiner Vaterstadt treu geblie-
ben. Im Thiergarten beraubt
wurde eine Verkäuferin Frieda Leh-
mann aus der Kranachstraße No.
27. Ihr begegneten zwei seingetleidete
Männer und sprachen sie an. In der
Nähe des Neuen Königlichen Opern-

hauses fielen sie plötzlich an einer
dunklen Stelle über sie her und raub-
ten ihr daS Portemonnaie, daS 146
Mark enthielt. Am Neujahrsmor-
gen erschoß sich die aus Japan gebür-
tige 27jährige Rentnerin Wittwe
Hildebrand an der Köthener Brücke.

aufgeregtes Wesen zur Schau getra-
gen.

Potsdam. In bewußtlosem Zu-
stande wurde kürzlich der des

Unfall, ließ sich bisher nicht feststellen.
Jedenfalls wurde der Gashahn in
dem Zimmer ungenügend geschlossen
sorgefunden.

Cottbus. Dem LandgerichiSprä-
sidenten Sperlich in Cottbus ist die
nachgesuchte Dienstentlassung mit

Goldap. Herr Falkenthal-Grils-

Prei» von ISO,OVO Marl an Ober-

Wohnung des Tischlers Albert Grave

Bataillons 147. Regiments, Major

ertheilt worden, in kaiserlich ottoma-

nische Dienste zu treten. Major Beck
tritt als Oberstleutnant in die türki-
sche Armee.

Tharau. Besitzer Pahlke-Gollau
bei Tharau hat seine Besitzung von

Wehlau für 98.000 verkauft.

sideni, Wirkl. Ober-Consistorialrath
Dr. Meyer, welcher nunmehr 19 J?h-
re lang an der Spitze des hiesigen

Berent. Bei der Volkszählung

gezählt, gegen 6220 vor 5 Jahren.

C u l m. Unter Choleraverdacht ist
der Ansiedler Karl Gurke, der sich
besuchsweise in Rußland befunden

storben.

Kunow. Bei Gelegenheit eine«
hier abgehaltenen Kricgeroereinsfestes
Iva. es am Abend zwischen einigen
Knechten zu einer Schlägerei gekom-
men, bei welcher drei Knechte mit dem
Messer verwundet worden waren. Der
Messerheld war der Knecht Albert To-
mafchewski gewesen, der sich m der
Strafkammer wegen gefährlicher
Körperverletzung zu verantworten
hatte. In zwei Fällen wurde die
Schuld des Angeklagten erwiesen,

theUt!"" verur

Sa atzig. De>- Kreistag des
Kreises Saatzig beschloß, sich mit 20,-
000 Mari an der Gründung der
Pomnier'fchen Ansiedlungs - Gesell-
schaft zu tetheilige... die sich zur Auf.
gäbe macht, die innere Kolonisation
zu fördern.

Wojenthin. Der Vorarbeiter

war aber nicht stark genug und riß.
Jetzt griff Dröfe zum Messer und
stieß es sich in die rechte Halsfeite.
Aber auch diese Verletzung führte
nicht sofort zum Tode. Erst nacheinigen Stunden starb D. unter den
furchtbarsten Qualen.

Kiel. Der ält«st« in Kiel woh-
nende Lehrer, Fred. Henning, der

Unlängst fiel aus dem neuen

Friedhof Eichhof ein Schuß. Auf
einem Grabe lag blutend ein Todter.

mißte frühere G«richtssekrctär
Braasch auS Oldenburg; er hat sich

schössen.
Altona. D«r j«tzt 18 Jahr« alte

Arb«itsbursche Daniels«,, in Altona,
der vor etwa zwei Jahren einen 9-

sen werden.
Provinz Kchl->lien.

GotteSberg. Auf der hie-

hält, ein Rodler mit seinem Schlitten
in die Beine fuhr. Er erlitt dabei
einen Bruch des linken Schienbeines.

Herrnhut. Am 8. December
v. I. wurden in Ruppersdorf die
Wittwe Gedlich und ihre Tochter
durch Beilhiebe ermordet und dann
das Haus der Frau Gedlich in Brand
gesteckt. Jetzt hat ein Bauarbeiter
Süßmann vor dem Unlersuchungs-

sicki Geld zu verschaffen.
Jauer. Der vorbestrafte Buch-

halter Karl MLnzer fand eine An-
stellung als Buchhalter in der land-

deutende Dimensionen angenommen
haben. Vor der Strafkammer leug-
nete er sowohl die Unterschlagungen,
als auch die Beiseiteschaffung der
Bücher, die ihn hätten belasten kön-
nen. Er wurde wegen fortgesetzter
Unterschlagung im Hinblick auf seine
Vorstrafen zu zwei Jahren Gefängniß
und drei Jahren Ehrverlust verur-

theilt und sofort in Haft genommen.
Kamnig. Das Schmiedemei-

ster Jhmann'sche Ehepaar hier konnte
daS seltene Fest der goldenen Hochzeit
feiern.

Posen. Der Direktor der Ne-
ger Oberrealschuie in Posen. Gehei-
mer Regierungsrath Dr. Ouahe, tritt
ai" 1. Äpri! d. I. in den Ruhestand.
Er steht im Alter von 67 lahren und
war seit 1303 in Posen thätig. Vor-
her war er Gymnasialdirektor in Me-
seritz. Zu seinem Nachfolger wurde
de Direktor der Realschule in Pie-
schen. Richert, ernannt.

Bojanowo. Der Lehrer Zie-
mann in Charlottenburg ist zum

cher an die hiesige städtisch« Bürger-

Der Postinspektor
Westvhal dahier wird am 1, März in
gleicher Eigenschaft zum Postamt 1
in Frankfurt a. d. Oder versetzt.

Crone a. B. Der Kaiser hat
dem Kriegerverein Chwalim, Kreis
Bomst. ein Fabnenband und einen
mit dem preußischen Wappen gezier-
ter. Nagel verliehen.

??ror>tnz Packten.
Am Abbange eines

Sohlweges, von dem erst lürzlich daS
Gestrüpp entfernt war. fanden spie-
lende Kinder nur wenige Ccntimeter
unter der Erde einen Geldbetrag von

42.864 Mk.. außerdem acht ältere
Münzen. Das Geld stammt zwei^el-

übt^und der inzwischen durch die Hin-
richtung des Dienstlnechtes Karl Bo-
gel gesühnt wurde. In der Näh« d«r
Fundstell« d«S Geldts war Vogel sei-
nerzeit auf einem Felde verhaftet

zehnjshrige Dienstmädchen Hohmann
gegen seine Herrschaft. Das junge
Mädchen hatte Vorhaltungen kxkom-
m«n, weil es über Nacht ausgeblie-
ben war. Es rächte sich hierfiir in
der Weise, daß es Rattengift in Kaf-
fee und Bier schüttete. Das trübe

Herrschaft, hierdurch gewann auf
d«n G«nuß verzicht«!« ? «S Mädch«n
louide verhastet und hat fein verbre-

Güt«rzug-i auf Bahnhof Uder gerieth

der Hiffsweichensteller Wilhelm Zholdaus Schönab zwischen die Puffer
würd« der Brustkasten völlig zer-
quetscht. Der Tod trat nach kurzer
Zeit ein.

worden. Der UnterrichtSminister bat
ihm die durch den Rücktritt des Gehei-
men Regierungsraths Prof. Dr.-Jng.

Erichshagen - Wölpe. Von

Familie Arbeiters Tölke betros-

devorsteherwahl wurde mit großer
Majorität der Gastwirth Karl Meder
gewählt. Die Neuwahl war noth-

bisherige Beigeordnete Anbauer Karl
Koch wurde wiedergewählt.

Arovinz ZSeltsalen.

erbaute zw«iklassig «ing«richtete Schu-
le ist ihrer Bestimmung übergeben

Mastholi«. Hier brach in der
Gast- und Schenkwirthschaft Fran-
kenf«ld Feuer aus. Das Elemen!

ken.

Jagdaufseher fünf Wilddiebe

hat er den angeschossenen Wilddieb
ab«r nicht, da di«>er das Gesicht mit
einer Kapuze verhüllt hatte.

Köln. Kürzlich versuchte der
36jährige Wittwer Bosen in einem
Weinlokale in der Gladbach«! Straße
eine dort beschäftigte Kellnerin zu er-
schießen. Nach einem kurzen Wort-
wechsel gab er 4 Schüsse auf die Kell-
nerin ab, durch die sie tödtlich verletzt
wurde. Sie wurde in's Krankenhaus
gebracht. Darauf versucht! sich der
Wittwer selbst zu erschießen, woran

in sein Amt eingeführt.
Duisburg. ES verschied nach

kurzem Krankenlager an den Folgen

Flecken.
Düsseldorf. Die hiesige Kri-

minalpolizei ha! die Kaufleute Kurt

Essen. Im Schellenbergcr

mit NabrungSforgen zu kämpfen. Die
Leichen hatten bereits 3 bis 4 Wochen
in dem Wald gelegen. Es liegt
Selbstmord vor.

""ndwirtb Wilh. Stra, gerieth »?äh'

Hahn. Der Arbeiter Wilh.
Schauß von hier wurde von einem
Rollfuhrwerk überfahren. Er erlitt
lebensgefährliche Berietzungen.

Neukir ch e n. Hier starb nach
langem Kranksein der langjährige
Pfarrer des Kirckifziels Neukirchen,

Scherfede. Der 15jährige
Sohn der Wittwe Weskamp zu Al^
Becker daselbst beschäftigt, kam mit
dem linken Arm der Kreissäge zu
nahe, die ihm denselben vollständig
zerfleischte, so daß die Amputation
des Armes vorgenommen werden

Mitteldeutsche Staaten.
Arolsen. Der bisherige Ch«f

der 12. Kompagnie deS hier garniso-
nirenden 3. Bataillons des Infante-
rie-Regiments "on Wittich f3. Kur-
hessisches) No. 83, Herr Hauptmann
Richard, wurde zum Major befördert
und in den Stab des Regiments nach
Cassel versetzt. An seiner Stelle

pagnie beauftragt.
Braunschw'ig. Der Vorstand

der Bibliothek an der hiesigen Techni-
schen Hochschule, Friedr. Brunner,
beging seinen 70. Geburtstag.

Detmold. Ihr Doktorexamen
als erste Lipperin bestanden hat in
Heidelberg die älteste Tochter des Geh,

Sanitätsraths Dr. v. Sobbe. Fräu-
lei: Agnes v. Sobbe. Das Gymna-

sium hatte sie am hiesigen Orte absol-
virt.

Suchten.
Los-chwitz. Hier starb der Bür-

germeister a. D. Lang«, Ehrenbürger
der Stadt BischokSwerde.

Mylau. In ihrer Wohnung er-
hängte sich die im 31. LebenSiahre
siebende Fabrikweberin Seifert.

Niederlunguitz. Polizeiregi-
strator Seiler aus Lichtenstein wurde
von 57 Bewerbern zum Gemeindevor-
stand gewählt.

Oelsnitz i. E. Hier starb der
Gutsauszügler Karl Diener, bekannt
als der reichste Bauernknecht Sach-
sens.

Rade beul. Der Gemeindevor-
stand Werner, der seit 18 Jahren an

der Spitzt der Gemeinde steht, ist aus
Lebenszeit gewählt worden.

Sadisdorf. Herr Kantor
Stein blickt auf eine Wiähriae Amts-
thätigkeit als Ki'chenfchullehrer in
Sadisdorf zurück.

Schneeberg. Dem Oberlehrer
am hiesigen kgl. Gymnasium Lic.
theol. ist Titel und Rang eines Pro-

Schönau a. E. Herr Orts-
pfarrer Keil blickt auf eine 25jährige
Amtsthätigkeit hier zurück.

Streckenwalde b«i Wolken-
stein. Hier wurde beim Neujahrs-
schießen der Sohn des Werkmeisters
Hengst von einem zerspringenden

zum Gedächtniß an ihren am 14. Au-
gust v. I. verstorbenen Gatten Fabrik-
besitzer und Stadtrath Louis Albin

Summe von 30,000 Mark übermittelt
worden.

Bingen. Die Firma A. I. So-
Herr, die älteste Weinhandlung in
Bingen, feierte das Jubiläum ihres
75jährigen Bestehens.

Friedberg. Seinen schweren

gänger Geibel aus Nieder Rosbach.
Sambach. ?nn schweres Un

glück stieß dem Mühlenbesitz«r E.
Müll zu. Seine Pferde scheuten, er

stürzte vom Wagen und wurde über-

Groß - Umstadt. Einer de?

Zuckerfabrik, Hr. Direktor Dr. Fried-

lin. seie'ten in aller Stille das Fest
ihrer silbernen Hochzeit.

Lützelsachsen. Als die Hrau

Obligationen versilbern wollten, ver-
haftet. Und zwar «in gewisser Phi-

Peter Wenzel.

erlag.
6

Moosburg. Bei Sprengar-
beiten am Schleusenwehr des Elettri-

ße Gefahr für das Augenlicht besteht.
Nürnberg. Im Hause Adler-

wurde bewußtlos nach dem Kranken-
hause geschafft.

Passau. Als d«r Bauer
Flachseder von Kammer im Roththul
nach Hause ging, paßten ihm zwei

von ihnen versetzte ihm einen tiefen
Messerstich in den Kopf. Der Bauer

hierauf in der Nothwehr einen

Rosen heim. Graf Arco-Zin-
neberg hat dem katholischen Gesellen-

M.OOO Mark auf die Dauer von 30

Stuttgart. Präsident a. D.

rath a. D. Gottlob v. Lauschmann
ist im Alter von 77 Jahren hier ge-
storben.

Jahre alte Wilh. Merkle von Besig-

erlitt und kurz darauf starb.
Bronnen. Das Wohnhaus des

Fabrikarbeiters Leo Geiselmann ist

Mark und ein kunstvoll ausgeführtes

Herrenalb. In Dobel ist
an der Herrenaiber Straße das An-

Künzelsau. liiCrispenhosen

ist Schultheiß Grund, der viele Jchre

der zurückgetreten.

Neidenstein. Bei der Bllrger-
meisterwahl wurde Bürgermeister

den Tod im Rhein gesucht hat.
Rastatt. Postdirektor Fried-

Stetten. Der 1. Vorsitzende
dahier. Posthalter I. Pfeiffer, wurde

ab.

Walde bei Denzlingen erhängt.

Altr i p p. Drei Mädcken, die bei
Altripp beim Spielen auf dem Eis er-

Jda Dietrich.
Haselb» rz. Die 60jährige le-

dige Sibeuesse von hier hatte sich am

Metz. Hier schoß der aus FlenS-

stiensen seiner Geliebten, Nicolei,
nachdem diese vorher Lysol getrunten

tödte'te sich selbst durch zwei Schüsse

er festgenommen werden sollte. Das
Mädchen schwebt in Lebensgefahr.

Mecklenburg.

Schwerin. An die Armen in
Parchim ist von Herrn Oberreois-
seur Wolf in Schwerin eine Spende
von 500 Mark aus den Erträgnissen
der Aufführungen ?Ut de Franzosen-
tid" überwiesen worden.

Dienstjubilöum beging der Kirchen-
rath Wilhelm Sellin, der seit dem
Jahre 1872 als Seelsorg«r in hiesiger
Gemeinde wirkt.

Grabow. Die im 67. Lebens-
jahre stehende Rentnerfrau Schulz,
die sich kürzlich allem Anscheine nach
infolge plötzlich eintretender Geistes-
umnachtung die Pulsadern ausschnitt

Leichnam lag in der Nähe der Benin-
ger Mühle im Wald« in start verwe-

stem Zustande. Man fand bej ihm
einen Zettel, auf dem er sich von sei-
nen Kameraden verabschiedete.

Rostock. Nach längerem Leiden
starb der Lehrer a. D. Gustav Haafe
Hierselbst.

Ilreie Städte.
Bremen. An Stelle des in den

Ruhestand tretende:, Bürgermeisters
Dr. Pauli ist Senator Dr. Marcus
zum Bürgermeister erwählt worden.

In der Nacht wurde die in der
Großen JohanniSstrahe und am Neu-
städter Wall belegene Kistensabri!
von Tast -A Co. durch Großfeue: fast
vollständig zerstört.

Bremerhaven. Die städti-
schen Kollegien wählten Oberregisseur
Burckard vom Bremer Stadttheater

K«n,e,z.
Bern. Unter dem Verdacht«, den

Mord an den Eheleuten Hirsch» be-
gangen zu haben, wurde der Ajäh-

rige C«mentarb«iter Nieixrhäuser ver-

haftet.
Basel. ES starb hier im Alter

von 57 Jahren der Professor der
Physik an unserer Hochschule, Dr.
Hagenbach-Bischoff. Der Verstorbene
war nahezu 50 Jahre lang Mitglied
d«s Großen Rathes und mehrfach des-
sen Präsident. Dr. Fritz Sarasin
wird Basel verlassen, um eine län-

Dr. Roux, Assist«nten am Basl«r
Museum, begleitet sein. Die beiden
Gelehrten gedenken vornehmlich die

Biel. In der ziemlich engen
Passage zwischen Marktgassen und
Viehinarklplatz wurde der 13jährige

Kellerreich Ztngarn.
Budapest. Der bekannte Pu-

blizist und langjährige Abgeordnete

te thätig und bekannt durch seine
Rücksichtslosigkeit gegen politischen
Gegner.

Klostergrab. Der Wirth deS
Gasthauses ? zur Schweiz" in Klo-
stergrab, Wilhelm Miksch, ist spurlos

Schwurgericht würd« der Handwerker
Wenzel Hruby, der seinen Vater
meuchlings erschossen und beraubt hat-

Matzen. DaS Vezirksqericht
Matzen hat gegen den 37jährigen

Arzt Dr. Friedrich Loew. zu Wien
geboren, in Groß-Sckiweinbarth c,n-

Dr. Loew ist aus Groß-Schwein-

Prag. In Großhof in Südböh-
men wurde der herumziehende Korb-
flechter Joseph Kouba, als er in
trunkenem Zustande im Stall« schlief,

g«n und Haispartien abnagten, so
daß er infolge Blutverlustes verschied.

Tetschen, In Stadt Sanda»

Stadtpark 26jährige Hörer der
Philosophie Franz Wiehtrei, Sohn
eines Wiener Oberlehrers. Der

den Tod.

L uxemburg. Der Assilenho,'
verurtheilte den 17jährigen Acker-
knecht Johann P. Bautz aus Leithum
wegen Mordversuchs an dem Ackerer

Kalbusch aus Lascheid unter Zubilli-
gung mildernder Umstände zu vier-
zehn Jahren Zuchthaus.

Bissen. Hier fi«l der 14jährige
I. A. aus Vickiten in der Kirche

Was »Ue Menlckctt sctUeh'n?

Tie schlaue Gattin.

Frau Kulicke hat ihrem Alten da»

In einer kleinen Gemeinde des
Westerwaldes war große Stadtraths-
sitzung. ES handelte sich uck die Er-

? Fatal. Alma: Na, dein
früherer Bräutigam will sich ja wie-
der mit dir verloben. Erna: Aller-
dings, wenn ich nur nach der ersten
Entlobung nicht so fürchterlich über
ihn geschimpft hätte.

< >

Geck: ?Ich würde nie zugeben,

daß meine Frau die erste Geige im
Hause spielte!"

Dame: ?An Ihrer Seite wirl»

Man muß sich zu helfen wisse».

Er: .Pfui, die Krapfen schmecken
ja nach Petroleum!"

Sie: ?Das wird einer von den
«rsten sein. Ich fand nämlich in der

Eile den Krapfenstecher nicht und
habe dafür den Lampencylinder ge»


